
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1800

9 (3.3.1800)

urn:nbn:de:gbv:45:1-116624

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-116624


9-
- . 2 '.̂ ,

' ' '
^ . ..

L/ / 'U^. WL ..Af ^ V̂ r
M »nraZs,den ,7 . s Mrz . rLo»

" "" ' '
zlK .'L' '

7 H ^ M_ ^ . ,v st L-

. . . n >! ' r . -

Jevm 'sche wöchentliche

f
Gerichtliche Procsamat^

r Es sollen 4 Sieker auf der hiesigen
Takacks- DrescheMider Südseite des Weges
belegen . öffentlich mrhcirrctMrdem diLLteb-
haber können sich am Zken März früh um
>o . Uhx vor der Cammer"eknfinden und nach
den Bedmguugcu pachten . S !gl . Jever-
d. 22. Febr . « Zoo

Aus der Cammer Hieselbst.
' 2 Es sollen einige Centner Heu meist¬

bietend öffentlich verkaufet werden . Die
Liebhaber könuen sich am Dienstag als den
4ken dieses des Vormittags um io Uhr auf
dem Zimmerplatze hiesclbst einfinden/ und
der! Vergamungs - Ordnung gemäß kaufen.
Sigl « Jever d. i . Mare , i Zoo.

Ans der Cammer.
? Zu tzlllert Graßmcyers Vergan¬

tung von allerlep Haußgeräth , ein Kleider-
schranckKrauen Kleidungsstücke , ein Bette,und sonstige Sachen tst .rerminus auf den
Freitag als den 7 Marz irr deßen Behau¬

sung zuDroßostlcm angesetzet worden. Wor
«ach rc." Jever d , sr . Febr . i 8»o.

! Don Landgerichtswegen.

4 Zu Meyer Samuels gerichtlich be*
schriebency Bücher DergantUng von Zinne»
Linnen. Kupfer, Meßing, Tische, Stuhls
Echrancke , Bette», und Bettgewand, einige
Manneskleidungsffücke und foustige Sachen,
ist lermimis ans den Mittwochen als de»
, r . Marz in deßen Behausung am Alten«
nrarckr hiesclbik, angesetzet worden . Slgl.
Jever - d. 21 . Febr : >800.

AuS dem Landgerichte hiefelbst.
Loncurse

i Don dem hiesigen Schutzjuden Arend
Abrahams ergehet concursus creditorum.
und ist terminus praclusivus zur Angabe bis
zum zo Merz d . I ftstgesctzet worden Wor.
nach rr. Sign - Jever d - n . Febr : 180s.

Aus dem Landgerichte hiesekbst.
2



i Boa Ätyk . Christophe» Harms / z*
Buschhülitzn » .HmGand >:mcr Kirchspiele, erge
het conrursusttrecitorum , undr ist terminns
praclusivus zur Angabe bis zum 36 . Merz
d I festgcsetzct worden . Wornachrc Sign.
Jever d . , 2 . Fever:

. Aus dem Lw -dgerichte hiefelbff«
Von ' dem hiesigen Schntzjuden

Meyer Samuels , ergehet concurflls crcdiko - .
rum u«d ist termiims präclMous zur A»» '
Labe bis zum iz . Apr : festgesetzt ryordcn.

. Jever d. - 4 . Fcdr . ,800.
Aus dem Landgerichte hicselbst-
Pcivar Sachen.

1 Die Anlage zu demDrandedcs Dirk
Jansen Rolfs Kinder Ham

'cs aus den Frier-
dcrich Auguste-nqrodcn , betragt für jede 10 s
)>E > 84 und haben die Jsittxcffenle«
H ^ -hiesigeiiMrandveisicherungsüese !lschüfk
ihren Antheil au ihren Districrsemnehmee ^
binnen 4 Wochen zu bezahlen. Jever den

Keüp, rL'. o , ^ ^ '
2 - d - F ^ ctzrich von Cösi« Er,

den / Md nach ArichslAonftus 'LmMösscn,
verschiedene Ellenwaaren , als Damasten »- .
Cattun , Sitzen , Camlotten , Callmiuckend
Mneu , verschiedene kurze Waare , alierbair,
Cruideiijermaare und Gettäncke , Gewicht,
Maße und Weßinq -enschalrii . wie auch aller

Dorschein gebrächt wird'
, durch eine öffcutt

llche Ausmirnercy auf Momag den 3 Marz
und folgende Lage verkaufen zu laßen.

Sengwarden den 05 Febr . ' 800/
/ 3 Gine Parten gut hewönnbU Heu ist

zrrverkarfftu. Liebhaber können sich aufder
Dusche vey dem Arbeiter Ariän Mammen
meide«.

4 Zocke Wammenga Albers in der
Wiedel istMllens,aufbevorstchciiden Früh¬
ling!- allerhand Jungvieh und Mrasfohlen i«
die Weide , zn nehrnsn, - Sollte Jemand von
feinem Anerbieten .tHcbrauch machen löimen
kö 'dcliebe derselbe sich ie eher je lieber bcy
fhm sjnznsinden rmd mit .ih.mzu contrahirca.

5 Weil . Hajo Enken Ei ben resp. Bor
münderwollen , das von Jürgen Himichsbe,
wotzutwerdeudshepWüppels belegenc raud-

grrrh groß 44 Matten nE BeVüustrng,
Kirchen und Lagerstcllen auf 6 Jahre Map
>8^ r - snzutteten den bevorstehenden 74.
Mär , des Nachmittags in Duck Schwor»
Behausung zu Wüppels verheuren , woselbst
sich alsdenn Hcucrlnstige einfinden wollen.
Die " Bedingungcu sind . Acht Lage vorher
bev den Vormündern Oltwam , Gerhard
Müller zu Auckeys find Lade Garlichö be»
Wüppels einzuseheu/

6 Meino Haje » Kinder Vormünder
wollen die ihren Pupillen zuständige,auf dem
Gt - Josten Groden bclcgene Heerdstetr
groß 70 Matten , auf einige May 1821 . an.
gehende Jahre verheuern . Die Liebhaber hie.
zu wellen sich am - 7tc» Martz Nachmittags,

MM 2 . Uhr in Johann 5lcremias Müllers
'
Krughause bey veralten Lrstche einsintstn,
und nach i>en sodann vorzuttgeuveiiConditi,
um beüren . ^

7 . Die Mittwe Röbcn am Kirchhofe
Fallkomzude entherjlche Sachcu zu verkaufen:
sfiise Tüdellcy mir'

zwey Glas : huren , einen
' ruüden ' gcniahlten Lifch, zwoy Theetifche,
einen große« runden Spiegel , ein großes
Gcmahlde in Oclfarbe , einen xorcellaiuen
Slnffütz yon - 5 Stücken und 2 Ubrckasten,
und sechs Srule nebst einigen Schichereve «-

und Pyramiden Liehhahcr wollen sich j,
eher je lieber melden. . .

8 Andxeas Mag,,us Erbe« wollen das
Marien und Rüstringcrsiebkr Waage Geld
in dieser Woche am Mitwoche, , den § Marz
des Nachmittags um 2 Uhr in Johann Ger<
cken Wittwcu Hause auf dem Sande heben,
auch werden die Jnttisseiite« des Hander
Kirchspiels, , die noch mit de« Waage Pach¬
tern nicht darüber conrrahiret badc» , . . ersn,
chct , am b -mcldren Tage und Ort zu accor.
dircn. .

y Andreas Maguns Erken wollen das
Marien und Rüsirlngersiehler! Waage gell»

in dieser Woche am Donnerstage den ü März
des Vormittags um Wr pom Heppenser
Kirchspiel in Ahlrich Harms Krug Hause
alda und des Nachmittags um 2 Uhr voa
Nicnder Kirchspiel in Ede Onnen Krughause
zn Niende heben , glcichfals werden die
Jmcreßentefi dieser Kirchspiele ersuchet wcl,

. » e



He noch nicht hierüber eonchahkret haben,
» ui bemtldren Tage und Oene zu accorvt,'
reu.

iS Key Trendel junior ist zu haben in
, kouiLdsr zu 5 X§ >Der Kupferstich Sr Durch ,

Vlauchr deSMeu HZW -LöLlMnburgs,
^ >fein gestächeu Gzr . MuWM
^ getzmnttMDachmhttLMnZeverland , <?8^
/ ^ aufVchrcibpapier , sonst ib^ggr, zess,» Zßgr

auf Druckpapier, sonst 12 ggr, jctz zu 6 ggr
/ Lalem^ K- A. v^ LIÄ 'chte des Serzvglhum

XOldenburg, ! 3 L ändej gr.8 . mir Kupfern.^ ^ 1794 — 96 - sonst 5 -̂ 8 ggr jetz 4 E
Ideen und . Beobachtungen des thirischen
Magnetismus und dessen Änwcnbuug bettef-
ftnd, von Dr . I . Hetnckcn <8c»c> i E
Englisches Lesebuch enthaltend den Lampen»
schen Robilison yn

't einem Wörterbnche ver,
sehen für y die Anfänger in der Englischen
Sprache neu bearbeitet . >800 — , E Ds >

'
v / Würdigkeiten aus der ostfrtit' cken Geschichte.
1 den freunden der Geschichte insbesondere

/ t der vatcrlaüdischen Jugend zu einer beleb.' l renden UmherhaltMg gewidmet von C. M
X Haffncr. 4 Heft ? <799 — r
/ ^ Gerd Cordes Ocken Kinder Bor.

mü-rder wollen ihrer Pupillen Hauslingshaus
nebst Garien auf Airgarmefiehl May d, I.
anzütrctcn , auf ein oder mehrere Jahre
verheuern Liebhaber wollen sich am Son-
abend , den 8 dieses in Orlrtch Mehrings
Mammen Hause etnstnden.

i - Catharina Margretba Harms ist
«ntWoßen , das von ihren Vater geerbte
Haußaufden Mönchcuwarf aus frcyerHand
zu verkaufen , und werden die Liebhaber er.
sucht sich am Montage , den ;o Marz Nach»
mittags 4 Uhr in Brachten Behausung ein-
zufindcn
„ iZ Jacob Eikers Lau , will fein vonihin » felber bewohntes Hauß zu . Tettens,welches zur Handlung, und sonstiger Hand-
tierung , sehr gelegen, auf diesen Mayan»
»Utrelc», aus freyer Hand verkauffen . Lieb»
- aber wollen 'sich am Donnerstage , als den
2 Marz Nachmittags , um , Ubr, in Edo
Krudophs Hanse zu Tettens einfinden . Ton.
dikion vernehmen , und nach Belieben kaufen.

<4 Am iz März , des Nachmittagsum 4 Uhr . sollen in des Gastwirts Johann
Gerhard Esters B -Hausung- die n lange»

A - kker , welche mlt einer Dornenhecke um»
zäunet , und seit einigen Jahren zu Garten .
Früchte gebraucht sind, und in diesen Herbste
pachtlos werden , anderweit aus 6 Jahren
cntwedej Akkerweise zu Garrcnfrüchre, oder
in z oder in aAbtheilungen u« unterm Pflug'
zu gebrauchen , wieder verhcuret werden,
und wird anbey bemerket daß die Einfahrt
im künftigen Jahre schließbar gemacht
werden wird . ,

i ; Der Kaufmann Harm Janße « auf
Friedrickensiel hat holländische Käse bey ein«
reinen Pfunden für billigen Preis zu verkaufen .

16 Ein Manns ÄirchensitzMchLLML> X
fernsiubl^ und eine derselben in der Bürger , / ^
reihe sind zu verheuren , man melde sich bey

Rolfs Lauts.
17 Von denen hiesigen Schulgelder»,

sind gleich in Empfang zu nehmen 162
zineiich zu belegen , man mrloe sich bey

Rolfs Lauts , als Schulprooifop.
>8 Eine wohl conditionine Buddele -

' . .
und eineu schänen Flügel mit mehrernILonV
Veränderungen hat zu verkaufen - / X
Pastor Carstens zu Oldorf

>9 Der Lauschläger Wümbcke TIarcks ^Adden in Jever Hhex die Schlachtbrücke hat / X
guten HanfsanieiichMchilligen Preiszu ver¬
kaufen , er bittet nm geneigten Zuspruchl

20 Der Mchustermeister FriedrichS^ül,
ler in Cgttrepel hat eine Stube riebst Küche
ankomlnciidcn May 1800 zu verheuren

- i . Der Gchmidtmcifier Anton Lhcilen
zu Waddewardenhat einen noch brauchbaren

. Blasebalch zu verkaufen . Man melde stch
dieserwcgen sogleich.

22 Eine Brotmaschine mit me- inger»
Räder ist zu verkaufen , man melde sich die.
serwegen bey Franz Linz.

2z ZimmermeisterBchrend Harms Fcr ».
des hat gutes Claftcrholz zu verkaufen.

04 Der Meümachcr Heinrich Chrnstia
'n

Stelling hat 8 Enden Ipern Stammholz,
von 8 bis i2 Fuß lang und, - 6 bis >8 Zoll
dick, auch hat er d Paar neue moderne.
Wagenleiler und noch 4 noch gme brauch
bare' Wagen zu » erkaufen.

25 Derselbe hol au ch 4 Matten Lan. -
des zu verheuern. Die Liebhaber .u eiuen
oder andern wollen sich ö .' y ihm einstigen
und accordiren



. ?6 Die Vormünder über wepkr Hin,
rschAlbers RahftAdcn' minorenne Kinder
Kuirich Carstens Rabstede und Franz Saul
»vollen ihrer Pupillen Iw Band Ntendrr
Kirchspiel belegcnc Hcerdstadte mit 100
Eraftii Landes, so jetzt von den Hausmann
Hajo Holen henerltch bewohnet wird , auf
audcl weite 6 Jahr May >8oo . auzutrelen
öffentlich wieder verheuern ; Hcuerlustige
können sich des . Endes lam Donnerstag den
»zrm März dieses Jahres des Nachmittags
um » Uhr in Ebe Onncn Krug - Hause
heym Nicnderhoff einfinden, Die Condtli«
ories vernehmen , und Heurong schließen.

27 Schumacher F . Günther im Hcp.
penftrioge verlangt auf May einen Gesel-
len oder Leprburschen ; Er verspricht gute
Bezahlung , und dem Lehrbukscheu eine gute
Behaudelung . Wau melde sich sogleich.'

28 Vor eiu par Tagen ist mein Knecht»
Salomon Mamels entlaufen , und hat mir
ein Päckchen mit Maaren diebisch entwen.
hch, als; weiße Spitzen , durchbrochen Cam¬
merruch , Mvusselin dito Tücher, bordierte
Tücher, alle Sorten seidene Tücher, Sitzen,
Eattun , 4paar silberne Schuschriallen,jauch
2 Laschen Uhren . Der Kuecht hat eiuen
kahlen Kopf, falsche Haare ist bl asscu Ange¬
sichts , und trüg einen dunckelblauen Rock
mit gelben Knöpfen , nUd^ hatte keinen Paß.
Ich ersuche, diesen Menschen anzuhalten
Und mir davon Nachricht zu gebe», Jever,

Meyer Lehmann Schutzjude«
ay Es wird ankommenden Ostern esu

Knecht verlangt der bey einer Wetnhandluug
gewesen auch mit Pferde umzugehen weis,
«nd Zeugniß seines Wohlverhaltens bepbrin-
gen kann ; der melde sich bey Reinking.

Zo Der Amtmann Moehring zu Wiar.
den bietet zum Verkauf eine Parihey guten
und schweren Weitzen zwischen rzbjs ' 4 La¬
ste» haltend an.

3l - Der Kfm. Peil bekömmt mit den
allerersten einige Ladungen Backsteine , Sr
ersuchet um vielen Zuspruch , und cmpstekt
sich auch mit andern Kramerwaaren rc. Er
versichert reelle Waare und eivile Preise.

Z2 Der Exeuteur Axen hat inCommisfion,
einige Erasenjim Hillersrnhämm , auch
z Gra seist Hilgen Land zu verhcuren. wozu
Liebhaber sich baldigst melden wollen.

Z? In No . 8 - dieser Blätter hat sich
Jemand die Mühe 'gegebeu meiaeBerlobungs»
anzeige mit Mariä Hillcrs bekannt zu ma.'

chcn vhne jMkinen Willen .- da diesesVerfah¬
ren und größige und höfische Auzoigsmirzu
wider ist , so verspreche eine angemessene
Belohnung und Verschweigung des Auge.
Hers , der mir den Fabrikant angeben kann,

Wiedel den 25 Febr. 1800.
L . E . Olkwanns.

Geburts . Anzeige,
i Am Sonnabend den 22 . Februar,

des Abens um n Uhr wurde meine Frau
von einem Mädchen entbunden. Jever.

Conrad Friedrich Gerde- .
2 Den27tcn wurde meine Ftan von

einer gefuuden Tochter glücklich entbunden.
Jever 28 Febr . 1800.

Gerhard Fried , von Lindern,
Todes - Anzeige.

Am 2>>ten Februar , Morgen- um y
Uhr, entschlief mein tnnigst geliebter Ehe¬
mann , der Kaufmann Menno Allers Men-
nen, an einer Auszehrung, stn einem Alter
von 4; Jahren , nachdem wir nur et¬
was über 5 Jahre in vergnügter Ehe gelebt
hatten. Diese für mich und meine bcydeu
kleinen Kinder so frühe und so bittre Tren¬
nung mache ich allen Gönnern und Freun¬
den hiedurch bekannt - Hohenkirchen

des VerstorbenenWittt».
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